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A ntr i ttsr ed e d es neu en A m tsvor steher s 
L a r s S c hw ar z  au f d er  k on sti tu i er end en 
A m tsau ssc hu sssi tz u ng am  17.07.2019 
i m  D or fge m ei nsc haf tshau s A ltk al en

Liebe Bürgermeisterkollegen� liebe Amtsausschussmit-
glieder� werte *lste� nach der :ahl zum Amtsvorsteher 
m|chte ich nun ein Saar Sers|nliche :orte an Sie richten.

Als erstes bedanke ich mich ausdrücklich für das mir von 
,hnen geschenkte Vertrauen� ich freue mich sehr� emSfinde 
aber auch gro�en ResSekt vor den Metzt anstehenden Auf-
gaben als ,hr neuer Amtsvorsteher.

Die :lhler haben am ��. Mai zur Kommunalwahl ent-
schieden� wer in den nlchsten fünf -ahren als ihr Bürger-
meister und ihre *emeindevertretung die *eschicke Meder 
einzelnen unserer Amtsgemeinden lenken und leiten soll. 
:ir alle haben den Auftrag und das Vertrauen unserer Bür-
ger bekommen� uns mit ganzer Kraft zum :ohle unserer 
Heimatregion einzusetzen.

,ch beglückwünsche alle Amtsausschussmitglieder� ob be-
reits vorher kommunalpolitisch aktiv oder ganz neu und 
voller 7atendrang� dass Sie die n|tige Legitimation der 
:lhler hierzu erhalten haben. ,ch danke ,hnen� dass Sie 
sich bereit erkllrt haben� dieses wichtige (hrenamt auszu-
führen. Ausdrücklich m|chte ich nochmals betonen� dass 
wir alle gemeinsam für unser Amt *noien Verantwortung 
übernehmen.

SSannende fünf -ahre liegen nun hinter uns� wir muss-
ten im Amt so manchen Rückschlag hinnehmen� mussten 
ebenso mit (nttluschungen leben und hatten viele schwie-
rige (ntscheidungen zu tre൵en. -etzt liegen fünf herausfor-
dernde -ahre vor uns. 

Der unbedingte :ille zum (rhalt unserer Amtsstruktur für 
unsere Bürgerinnen und Bürger sowie natürlich unserer 
Mitarbeiter� die enge =usammenarbeit unserer Amtsge-
meinden und die tlglichen +erausforderungen als moder-
ner und bürgernaher Dienstleister werden uns umtreiben.  

,ch m|chte mich natürlich nochmals ausdrücklich bei den 
ausgeschiedenen Amtsausschussmitgliedern der letzten 
Legislatur bedanken. Danke� dass Sie mit viel (ngage-
ment� +erzblut und mit einer gesunden Streitkultur für die 
,nteressen und die =ukunft unseres Amtes *noien so viele 
-ahre aktiv mitgestritten und mitgestaltet haben.

8nd trotzdem ist die =ukunft unseres Amtes leider alles 
andere als gewiss…

8nser Amt braucht wieder eine klare und sichere =ukunft. 
Unsicherheit muss endlich Klarheit weichen.

8nsere Bürger und unsere Mitarbeiter brauchen wieder 
Rückenstlrkung und klare Sositive 3ersSektiven.

Als Ihr neuer Amtsvorsteher reiche ich Ihnen allen die 
Hand und freue mich auf eine ehrliche und konstruktive 
=usammenarbeit.  

Amtsvorsteher des Amtes *noien

Renate Awe wurde als 1. Stellvertreterin des Amtsvorstehers gewählt

Gunnar Steinbrink wurde als 2. Stellvertreter des Amtsvorstehers gewählt

*emeinde )inkenthal

Jah r esr ec hnu ng d er  G em ei nd e F i nk enthal
für  d as  H au shal tsj ah r  2017

Die *emeindevertretung )inkenthal hat in ihrer Sitzung 
am ��.��.���� auf der *rundlage des � �� der Kommu-
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nalverfassung für das Land Mecklenburg�VorSommern 
�KV M�V� die -ahresrechnung ���� festgestellt und dem 
Bürgermeister die (ntlastung erteilt. Die -ahresrechnung 
für das +aushaltsMahr ���� und die (rlluterungen liegen 
in der =eit vom 05.08.2019 b i s 13.08.2019  in der )i-
nanzverwaltung des Amtes *noien� 7eterower Str. ��a in 
����� *noien zur (insichtnahme aus.

)inkenthal� den ��.��.����

Stefan )inke
Bürgermeister

W oh nen i n u nd  u m  G noi en

W oV G  S tad t G noi en m b H  T el. 039971 / 12750
3-Raum-Wohnung )riedenstra�e ��� ca. ����� mð 
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung )riedenstra�e ���� ca. ���4� mð 
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung )riedenstra�e ���� ca. ����� mð 
*rundmiete� �4���� (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung )riedenstra�e ���� ca. 4���� mð 
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung Markt ��a� ca. �4��� mð 
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten

W oh nu ngs ve r w al tu ng d es A m tes G noi en
G em ei nd e A ltk al en  T el.  039971/ 1822 6
1-Raum Wohnung �4�:( Altkalen� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum Wohnung �4�:( Altkalen� ca. ���� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum Wohnung �4�:( Altkalen� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum Wohnung Darguner Str. �� Altkalen� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum Wohnung ���:( Kleverhof� ca. 4� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum Wohnung ���:( Kleverhof� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten

G em ei nd e B ehr en- L üb c hi n  T el.  039971/ 18226
Achtung! Bei Einzug kommen wir Ihnen mit zwei mietfrei-
en Monaten entgegen.
1-Raum-Wohnung �4�:( Viecheln� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung �4�:( Viecheln� ca. �� mð

*rundmiete� �4���� (uro � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung ���:( Samow� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung ���:( Samow� ca. 4� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung ���:( Samow� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung �4�:( Klein 1iek|hr� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung �4�:( Klein 1iek|hr� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung �4�:( Klein 1iek|hr� ca. �4 mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung ���:( :asdow� ca. 4� mð
*rundmiete� �4���� (uro � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung ��:( :asdow� ca. �4 mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
4-Raum-Wohnung ��:( :asdow� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten

G em ei nd e W al k end or f T el. 039971/ 18226
2-Raum-Wohnung ���:( :alkendorf� ca. 4� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung ���:( :alkendorf� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung ��:( :alkendorf� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung ���:( Dalwitz� ca. 4� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung ���:( Dalwitz� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung� �4�:( Boddin� ca. ���4 mð
*rundmiete� ������ ¼ � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung� �4�:( Boddin� ca. �� mð
*rundmiete� ������ ¼ � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung� ��:( Boddin� ca. 4� mð
*rundmiete� ������ ¼ � 1ebenkosten
1-Raum-Wohnung �4�:( Lühburg� ca. �� mð
*rundmiete� ��4��� (uro � 1ebenkosten
2-Raum-Wohnung �4�:( Lühburg� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
3-Raum-Wohnung �4�:( Lühburg� ca. �� mð
*rundmiete� ������ (uro � 1ebenkosten
G ew er b li c he R äu m e:
5-Räume, Dorfstra�e �� Boddin � ehemals Kindergarten� 
ca. ������ mð� *rundmiete� 4�4��� ¼ � 1ebenkosten
1-Raum� Dorfstra�e � :alkendorf � ehemals Kosmetikstu-
dio� ca. 4� mð

BhR*(RM(,S7(RS3R(&+S781D(
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Bürgermeister Herr Lars Schwarz
Markt ��� ����� *noien

7el.� ������ �����                                             
Sprechzeiten: tlglich nach vorheriger 

   Anmeldung

Mon at  A u gu st

��.��. +err (rhard Schr|der� *noien         ��. *eburtstag
��.��. )rau Margit :iese� *noien              ��. *eburtstag
��.��. )rau ,nge M|ll� Kranichshof            ��. *eburtstag
��.��. +err *ünther Lange� *noien            ��. *eburtstag
��.��. )rau +annelore Drahn� *noien        ��. *eburtstag
��.��. )rau *erda :unsch� D|litz              ��. *eburtstag
��.��. +err :olfgang Alsvers� *noien       ��. *eburtstag
��.��. )rau ,nge Busch� *noien                 ��. *eburtstag

D an k esw or te d es B ür ge r m ei ster s d er  
W ar b elstad t G noi en u nd  V or si tz end en d es 
H ei m at ve r ei ns G noi en e. V ., L ar s S c hw ar z , 
an läs sli c h d es 33. G noi ener  Mühlenfestes

Auch in diesem -ahr fand wieder ganz traditionell am 
letzten -uniwochenende unser *noiener Mühlenfest statt. 
Bereits zum ��. Mal kamen wieder -ung und Alt auf dem 
)estSlatz an der Mühle zusammen. Dank der tatkrlftigen 
8nterstützung ehrenamtlicher *noiener Bürgerinnen und 
Bürger sowie anslssiger Vereine wurde dieses )est wieder 
zu einem Highlight in unserem Veranstaltungskalender. 
Drei tolle 7age� vollgeSackt mit Show�Acts� musikalischen 
+|heSunkten und weiteren Attraktionen� werden allen 
Besucherinnen und Besuchern noch lange in (rinnerung 
bleiben.

1eu in diesem -ahr war der )reilichtgottesdienst am 
Sonntag� der zahlreiche Besucher anlockte. 1eu im 
3rogramm war auch eine Stadtwette. +ierzu waren alle 
*noiener Vereine aufgerufen sich zu beteiligen. Als 
SiegSrlmie winkten ������ (uro� die die :arbelstadt 
*noien sSonserte.

Liebe +elferinnen und +elfer� vielen lieben Dank für 
,hren unermüdlichen (insatz an allen drei 7agen. (in 
herzliches Dankesch|n an alle SSonsoren� die mit ihren 
gro�zügigen SSenden zum *elingen unseres )estes 
beigetragen haben. Besonders bedanken m|chte ich mich 
heute bei allen Mitgliedern des +eimatvereins *noien� 
die in wochenlanger Vor� und 1achbereitung unser 
Traditionsfest immer wieder auf die Beine stellen.

Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit Geld bezahlt, 
wohl aber mit einem Lächeln, einer Aufmerksamkeit, 

einem „DANKE“.
Lpon�-oseSh Suenens

D an k esc hön  …

*ewerbetreibende
� Anders (lektrik
• Autoteile Andreas Stoll
� Autowerkstatt -ürgen Krüger
� Baumarkt *mb+ und &o. K* *noien
� &afp am Markt
� 3ra[is für (rgotheraSie Andrea Kümmel
� )arben 	 7aSeten ,lona Reimer
� )riseursalon SchnittSunkt Diana Blohm
� *lnseblümchen :altraud Minte
� *lrtnerei 3eter :etzel
• Blumen Demuth
� *rünbeck :asseraufbereitung *mb+
� +eizung�Lüftung�Sanitlr 1ils (ckert
� +eizung�Lüftung�Sanitlr Manfred *utzeit
� +eizung 	 Sanitlr Manfred :olfgramm
� +ubertus�ASotheke Annette Milkereit
� -eans Maeting
� Kosmetik� und )u�SÀege Angelika 3rengel
� Küchen� und (lektrohaus Bidlo
� L7S Lilie 7ief� und Stra�enbau *mb+
� 1ah 	 )risch Diana Dubowski
� 12RD2(L 7ankstelle
� 2bsthof Sch|nemeyer (schh|rn
� 2tto ShoS *udrun Bastian
� 3hysiotheraSie Madlen Mach
• Reinigungsservice Schuldt und Balz
� 7ischlerei Manfred -unge
� Margret Lübs 7rendmode
� :arbel�Drogerie Anders und 3aschen
� =iems Reycling *mb+
� 1udeloSer 
� 3odologische 3ra[is Anita Becher
� *etrlnkemarkt Schwarz
� Dr. med. AntMe Bürenheide
� )achdrogerie � )otograf =orn
� +ansa 3ark
� 7V�+i)i Mandt
� 8hren 	 Schmuck Benedict
� 7ransSort� +andel 	 Service Ale[ander -ürges
� Motorrad VathMe
� 1aturkosmetikSra[is und )u�SÀege (velyn Schr|ter

3rivatSersonen
� )rau Lotte *ubert
� )rau (veline (ske
� )rau Birgit =iese
� )rau +annelore Schwarz
� )rau ,ngelore ,gnaczweski
� )amilie +einz Müller
� )rau Marita Lietzow
� )rau Karin Becker
� )rau (rika *ustmann
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Hauptsponsoren
� :ohnungsbau� 	 Verwaltungsgesellschaft Stadt *noien
� 2stseesSarkasse Rostock
� Rai൵eisenbank e. *. Malchin
� :arbelstadt *noien
� 2stseewelle +it�Radio M�V

Bürgermeister der :arbelstadt *noien und
Vorsitzender des +eimatvereins *noien e. V.

D er  B ür ge r m ei ster  i nfor m i er t

Liebe Bürgerinnen und Bürger�
auch in meiner zweiten Amtsperiode als Bürgermeister der 
:arbelstadt *noien ist es mir eine +erzensangelegenheit� 
,hnen meine *lückwünsche zum *eburtstag und zu 
den (heMubillen wie zur *oldenen� Diamantenen oder 
auch (isernen zu übermitteln. Dafür bedarf es nur ,hrer 
=ustimmung und des Verzichts auf (inrichtung einer 
Auskunfts��hbermittlungssSerre beim (inwohnermelde�
amt des Amtes *noien.

=ukünftig erhalten Sie dann von mir zum ��.� ��. und 
��. *eburtstag� ab dann Mlhrlich ein Sers|nliches *lück�
wunschschreiben.

Meine ganz Sers|nlichen *lückwünsche überbringe ich 
,hnen gerne� wenn Sie es wünschen� zum ��.� ��.� ��.� 
und ab dem ��. LebensMahr dann Mlhrlich sowie zu den 
(heMubillen ab der *oldenen +ochzeit.

Herzlichst 

Bürgermeister der :arbelstadt *noien

1. S tad tv er tr eter si tz u ng 2019
K on sti tu i er end e S i tz u ng

Am �4.��.���� traf sich die neue Stadtvertretung zu ihrer 
konstituierenden Sitzung im Rathaussaal der :arbelstadt 
*noien.

Der alte und neue Bürgermeister Lars Schwarz begrü�te 
alle anwesenden *lste� darunter waren ehemalige 
Stadtvertreter� interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sowie Sachkundige (inwohner. Auch die ehemalige 
Bürgermeisterin )rau +anne�Lore +arder sowie der ehe�
malige Bürgermeister +ans�*eorg Sch|rner waren der 
(inladung gefolgt.

Als bltester aller Stadtvertreter er|൵nete +err Andreas 
Reich� )raktionsvorsitzender der 8*B� die Sitzung 
und übergab dann den Sta൵elstab an Lars Schwarz� 
nachdem dieser seinen Diensteid abgelegt hatte. Seine 
bisherigen Stellvertreter +err Dr. Marco Krüger und +err 
*unnar Steinbrink gratulierten ihm zur :iederwahl und 
überreichten ihm die (rnennungsurkunde.

,m Anschluss verSÀichtete der Bürgermeister die Stadt�
vertreterinnen und Stadtvertreter mit Handschlag auf die 
gewissenhafte (rfüllung ihrer 3Àichten auf der *rundlage 
der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg�Vor�
Sommern. Auf der 7agesordnung stand nun die :ahl des 
�. und �. Stellvertretenden Bürgermeisters. Mit gro�er 
Mehrheit wurden hier Dr. Marco Krüger als �. und *unnar 
Steinbrink als �. Stellvertreter des Bürgermeisters von der 
Stadtvertretung wiedergewlhlt. 

,m Anschluss bedankte sich der Bürgermeister mit Meweils 
einem Blumenstrau� bei allen anwesenden Sachkundigen 
(inwohnern und Stadtvertretern der zurückliegenden 
LegislaturSeriode für ihren (insatz und für ihr ehrenamt�
liches (ngagement. ,n +inblick auf die nlchsten � -ahre 
freut sich Bürgermeister Lars Schwarz auf eine konstruktive 
=usammenarbeit und gute (rgebnisse für die :arbelstadt 
*noien.

ManMa Sonnenberg
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S an i er u ngs g eb i et „A ltstad t G noi en“ 
befi ndet sich auf der Zielgeraden

Ä:ir kommen gut voran und liegen im =eitSlan�³� freute 
sich Bürgermeister Lars Schwarz� als er am ��.��.���� 
nach der Bauabnahme die Bauzlune an der 7eichstra�e 
entfernen lassen konnte. 

Ä,ch habe nichts auszusetzen³� lobte er die Arbeiten 
der beteiligten )irmen. Auch bei diesem Bauabschnitt 
überzeugten die )irmen L7S Lilie 7ief� und Stra�enbau� 
Adam und :erner *mb+ sowie die ,ngenieurgruSSe 
7eterow wieder mit fachlich komSetenter Arbeit. Die 
Anwohner lobten das (ndergebnis und sind begeistert über 
die wesentliche Verbesserung der Stra�enverhlltnisse.

Ä1un konzentrieren wir uns auf die letzten beiden 
Stra�enzüge� die im Rahmen des Sanierungsgebiets 

ÄAltstadt *noien³ noch fertiggestellt werden sollen³� 
merkt Bürgermeister Lars Schwarz an. Ä=um einen sind 
hier die Arbeiten im DeeSertal schon im vollen *ange und 
auch für die Stra�ensanierungsarbeiten im Sandsoot sind 
die Baufi rmen bereits angerückt.³

,n absehbarer =eit k|nnen dann auch hier die Bauzlune 
entfernt werden und das 3roMekt ÄAltstadt *noien³ fi ndet 
dann nach über �� -ahren umfangreicher SanierungsShase 
seinen Abschluss. Das Resultat kann sich sehen lassen 
und unsere :arbelstadt gewinnt aufgrund dieser Versch|�
nerungsma�nahme noch mehr an Attraktivitlt. Vorab 
schon mal ein herzliches Dankesch|n an alle beteiligten 
,nstitutionen für dieses herausragende (ndergebnis.

ManMa Sonnenberg

A u ssc hr ei b u ng d er  S tad t G noi en

,m Rahmen der 3rivatisierung kommunaler *rundstücke 
innerhalb des Sanierungsgebietes der Stadt *noien steht 
folgendes *rundstück zum Verkauf�

F lu r  8, F lu r stüc k  102, G em ar k u ng G noi en
Mehr fam i li enw oh nhau s, V oge lsan g 23, 17179 G noi en

Das *rundstück hat eine *r|�e von �4� mð und ist derzeit 
mit einem zweigeschossigen :ohnhaus bebaut. Das 
*rundstück ist stra�enseitig erschlossen. Das Mindestgebot 
betrlgt ��.������ ¼. Alle 1ebenkosten �Beurkundung etc.� 
werden vom Klufer getragen.

Angebote senden Sie bitte in einem verschlossenen 
Umschlag gekennzeichnet mit

ÄAusschreibung *noien � Vogelsang �� � bitte nicht |൵ nen³ 
bis zum ��.��.����� �4��� 8hr� an das Amt *noien� 

7eterower Str. ��a� ����� *noien

)ür Rückfragen melden Sie sich bitte bei )rau *arche� 7el. 
������������ oder Ser (�Mail� garche#amt�gnoien.de

Bürgermeister

Stadtbibilothek *noien                         
            
 B u c hem p fehlu nge n d es Mon at s

:ie i m m er  wurden alle empfohlenen Bücher persönlich 
gelesen und sind selbstverstlndlich in der Bibliothek zu 
entleihen.

Füße im Sand, Nase im Buch

„T i etj en au f T ou r “ � Bettina 7ietMen
� :arum &amSing mich glücklich macht �

(gal ob auf Korsika oder in schwedischen :lldern� den 
ersten Ka൵ ee am Morgen trinkt Bettina 7ietMen seit -ahren 
am liebsten vor ihrem :ohnmobil. :ehe� ihr Mann hat das 
rollende 8rlaubsSaradies nicht neben zwei +lngematten 
tauglichen Blumen geSarkt. &amSing� das bedeutet für 
die Moderatorin und ihre )amilie )reiheit und (rholung 
ohne Dresscode� dafür mit genug SSrit im 7ank� um bei 
Regen einfach der Sonne hinterher zu düsen. Dort wartet 
schon der nlchste Sternenhimmel� =eltnachbarn� tierische 
Besucher und andere kuriose Begegnungen auf sie.

Bettina 7ietMen steht auf &amSing. Direkt� bodenstlndig� 
einfach. Bereits als -ugendliche hat sie gern den Schlaf�
sack ausgerollt und schw|rt bis heute auf (ntsSannung 
im KlaSSstuhl. +auStsache� der :ind ruckelt sch|n am 
:ohnmobil. Morgens blubbert die bordeigene (sSresso�
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maschine und beim Abwasch erzlhlen wildfremde &amSer 
aus ihrem Leben. Bettina 7ietMens &amSinggeschichten 
handeln von Menschen� Landschaften und skurrilen 
(rlebnissen zwischen Klohluschen und 7raumstrlnden. 
Kommen Sie mit auf die Reise� +errlich humorvoll� 
kurzweilig und selbstironisch. (infach unterhaltsame 
Sommerlektüre.  

ÄSobald sich der )rühling ankündigt� zieht es mich nach 
drau�en. 8ngeschminkt und ohne festes =iel� mit voll 
beSacktem &amSer� der Sonne entgegen.³� Bettina 7ietMen � 

Sommer, Sonne, Leseglück!

„Ü b er  al le G r enz en“ � +era Lind
       

Der neue gro�e 7atsachenroman. 
(ine wahre *eschichte im geteilten Deutschland. 

� Liebe und Mut� Verrat und )lucht �

Voller Begeisterung zieht die bayrische )amilie Ale[�
ander in den sSlten �����er -ahren vom &hiemsee nach 
7hüringen� wo der Vater Direktor im (rfurter =oo wird. (in 
3aradies für die Kinder Lotte� Bruno und deren Schwestern. 
Doch dann wird die Mauer gebaut und es gibt kein zurück. 
2bwohl der musikalisch hochtalentierte Bruno frisch 
verheiratet und Vater geworden ist� Àieht er +als über KoSf 
in den :esten. (r ist frei� hinterllsst aber eine geschockte 
)amilie� deren Leben nun vollends aus den )ugen gerlt. 
Besonders als Bruno den Vater anÀeht� seiner )rau und 
dem Baby zur )lucht zu verhelfen.

Dieser Tatsachenroman zeichnet einen Teil der deutsch-
deutschen *eschichte nach und Sasst hervorragend zum 
7hema �� -ahre Mauerfall. +era Lind gibt Menschen mit 
ungewöhnlichen Schicksalen eine Stimme. Berührend und 
echt�                         

Mit besten LeseemSfehlungen
,hre 3etra Schr|ter� Bibliothekarin

D er  H ei m at ve r ei n G noi en i nfor m i er t...

Das ��. *noiener Mühlenfest bot zum �. Mal den *lsten 
eine Au�enstelle des )estes am :asserturm an. Die 
Ankündigung Ä*esammeltes� Live Musik� Kuchen und 
mehr...³ hatte die Besucher neugierig gemacht und so war 
am Samstag von ��.�� bis ��.�� 8hr auch hier viel los.

Gedicht von Frau Röhl

Ste൵en Maeting als Vertreter des +eimatvereins richtete 
zur (r|൵nung ein Saar :orte an die *lste. (r würdigte die 
,nitiativen der Mitglieder des Arbeitskreises :asserturm 
und deren *edanken und ,deen um den ÄRoten Riesen³ 
und stellte die 7hemen der Ausstellung vor. :er wollte� 
konnte an den Leidenschaften der vier sammelfreudigen 
Mlnner aus *noien� Artur )lorkowski� Dieter Bolzmann� 
Manfred Kohlwey und Ste൵en Maeting teilhaben.

Die sSeziellen Sammelgebiete wie alte :erbung� alte 
BierÀaschen und *efl�e oder historische Ansichtskarten 
boten einen kleinen Ausschnitt. Auch Dinge waren 
dabei� die aufgesammelt waren� wenn andere diese 
weggeschmissen hatten oder in den Sperrmüll stellten. 
Aufgehoben� aufbewahrt und froh darüber� wenn diese 
Stücke mit *noien und der *eschichte unserer Stadt zu 
tun haben. Die Sammler und Aufsammler freuten sich über 
die viel besuchte Ausstellung und das ,nteresse der Leute 
in *esSrlchen.

:eiterhin konnte man zu )ü�en des 7urms im &afp im 
*rünen sitzen und die gro�e Auswahl an Selbstgeback�
enem genie�en. (s gab *egrilltes oder ein kühles *etrlnk� 
so dass für Meden *eschmack etwas dabei war. So manch 
einer lobte das erlesene *eschirr und die *emütlichkeit 
an liebevoll gedeckten 7ischen. :er einmal sa�� gab den 
3latz so schnell nicht wieder auf. Die 2ldie Musik von 
den ÄRockets³ mit Klaus 3eter Ahrens� Dieter 2leMniczak� 
Alfred Loebe und Michael :endler lud den ganzen 
1achmittag zum Verweilen und in (rinnerung schwelgen 
ein.
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:ir bedanken uns recht herzlich bei den 2rganisatoren und 
+elfern� die im Vorfeld oder an diesem 7ag aktiv waren... 

B i r gi t &  N i ls E c k er t, B er nhar d  S i m an ow sk i
im )estzelt mit *etrlnkeausschank 

A nk e &  Mi c hae l K öl tz ow , D or ot hea &  A nd r eas  
B r an d t

mit *rillstand und *etrlnkeverkauf 
R os em ar i e S i m an ow sk i

Vorbereitung der Ausstellung und 
Àorale Ausgestaltung im 7urm 

Uschi Ziem, Karina Schilling, Kerstin Bahnemann, 
K at r i n H ew elt, L i an e P eter ei t, H ei d i  G r aß , 

Mar gr i t R öh l, R os em ar i e S i m an ow sk i  
Ablauf im &afp  

Artur Florkowski, Dieter Bolzmann, Steffen Maeting, 
Ma nfr ed  K oh lw ey 

Bereitstellung von Ausstellungsstücken 
D i e „R oc k ets“

live gesSielte 2ldie Musik 
L i an e P eter ei t u nd  K at r i n H ew elt

Leitung der *anztagsschulkurse für die
7ischdekoration und das :erbeSlakat

S tad tb au hof
Stromzufuhr

D an k e an  d i e H au shal te für  d i e lec k er en T or ten &  
K u c hensp end en. D an k e für  d i e B er ei tstellu ng von  
G ar tenm ob i li ar  au s d er  N ac hb ar sc haf t. D an k e an  al le 
ungenannten fleißigen Helfer.

,m 1amen aller Mitglieder des Arbeitskreises :asserturm 
Rita Kohlwey

*noiener SV von ���4 e.V.

G r üß t eu c h !

Das :ochenende ist rum und das Mühlenfest vorbei. 
Mühlenfest ohne )u�ball kann man machen� muss man 
aber nicht und so fand natürlich auch dieses -ahr das 
)u�ballturnier Ä:anderSokal des Bürgermeisters³ statt. 
Sieger der insgesamt fünf angetretenen Mannschaften ist 

Ä)& ,mmerhart³.

Dem VorMahressieger Äalte +erren des *noiener SV³ ist 
die Titelverteidigung leider nicht geglückt. Dennoch war 
die Stimmung klasse� die VerSÀegung :eltklasse und das 
:etter...übers :etter müssen wir gar nicht erst reden.

(in besonderer Dank geht an die Schiedsrichter des 
*noiener SV 1oah Brockmann und Andy Schocknecht 
und natürlich an S. +elms� der das ganze Ding geSlant 
und organisiert hat. 

Die weiteren 3lltze wurden wie folgt belegt �
�. 3latz � )& ,mmerhart 
�. 3latz � )reizeit 7eam Baucenter +R2 
�. 3latz � 3feif Boys B|hlendorf 
4. 3latz � )reizeitkicker *noien 
�. 3latz � Alte +erren *noien 

Das 7eam Bau &enter in Rostock�Bentwisch hat eine gro�e 
Summe für die )|rderung des SSorts� insbesondere für 
die Anscha൵ung von 7rainingsanzügen für die VolkssSort 
)reizeitkickers des *SV gesSonsert.

Anllsslich des Mühlenfestturniers wurden die 7rainings�
anzüge vom Standortleiter des 7B& +err Ronald Klug 
��.v.l.� an den Mannschaftsleiter S. +elms und 7rainer 
2. -ackstell übergeben. &o�SSonsoren waren die )a. 
(lektro Blauwitz aus Lalendorf und die )a. Bauhandwerk 
(rdmann. 

M. Skoeries

*noiener SV von ���4 e.V.

S tad tw ette end et u ner w ar tet

Am Sonntag� ��.��.����� wurden alle *noiener Vereine 
dazu aufgerufen� sich um ��.�� 8hr an der )estbühne 
auf dem Mühlenfest zu versammeln. (s gab was zu 
gewinnen�und zwar satte ������ ¼. Die gab es natürlich 
nicht einfach so� sondern Meder Verein musste sich mit 
mindesten �� Vereinsmitgliedern in den Stadtfarben gelb�
blau und Müllermütze versammeln.
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2bwohl der *noiener SV sich mit �� Mitgliedern in 
Schale geschmissen hatte� reichte es zum Sieg leider nicht 
aus. Die 3rlmie ging an die )reiwillige )euerwehr *noien� 
die mit 4� Mitgliedern leider überlegen war.

Doch was wlre der *noiener SV ohne so geile SSonsoren�"
Ale[ander -ürges 8nternehmer� Stadtvertreter� )an und 
SSonsor erkllrte sich sofort bereit die ������ ¼ für die 
Mannschaftskasse der (�-ugend �SSielbetrieb ab August� 
zu sponsern. 

Auch unser langMlhriger SSonsor� )an und ,nhaber vom 
Druck:erk�4 :ilhelm Krüger zog nach und legte ��� ¼
in die Mannschaftskasse der Kleinsten. 1ur mit +ilfe 
solcher Menschen� ist es m|glich unseren Verein am 
Leben zu halten� ���� Dank� ihr seid die *eilsten.

M. Skoeries

„D i e R as selb an d e u nter w egs “

,n der �. )erienwoche fand im A:2�-ugendclub *noien 
ein )erienworkshoS für Kinder der �. bis 4. Klasse statt. 
Rasend schnell waren die �� 3lltze wieder ausgebucht 
und  die erste )erienwoche konnte starten. )ünf sSannende 
7age warteten auf die Kiddies und dafür haben wir uns 
wieder viel einfallen lassen.

ÄDie Rasselbande unterwegs³ war dieses -ahr unser 7hema.
2b nun die Bühne am )estSlatz� :anderungen in die 
8mgebung� die SSa�olymSiade mit SackhüSfen� Stiefel�
weitwurf� KirschkernweitsSucken� SSiele aus 2mas =eit� 
Basteln mit 1aturmaterialien oder unser 7agesausÀug am 
letzten 7ag � für Meden war etwas dabei und es wurde kaum 
langweilig.

)ür das gute Mittagessen sorgte wieder Rosi� die in unserer 
kleinen Küche für die Äganze Bande³ kindgerecht kochte. 
(in Riesendankesch|n� *leichzeitig m|chten wir uns ganz 
herzlich beim A:2�LandesMugendwerk� dem 2rtsverein 
*üstrow der A:2 und dem -ugendamt des Landkreises 
Rostock für die finanzielle 8nterstützung bedanken.

:ir ho൵en natürlich� dass es im nlchsten -ahr wieder 
unsere A:2�)erienwoche gibt und grü�en hiermit 
nochmal alle unsere Ä)erienkinder³.

K.+ewelt� L.3etereit� (.Krause

DRK Kreisverband *üstrow e.V.
Kita ÄMlrchenland³

Ein Hoch auf die fleißigen Marktpatenkinder

3ünktlich zum :ochenstart besuchten die Kinder der 
+ase�und ,gelgruSSe den 1etto�Markt� gekleidet in gelben 
7�Shirts mit der Aufschrift ÄMarktSatenkind³� um für das 
)rühstück für den nlchsten 7ag einzukaufen. 

8nser =iel an diesem 7ag war es� nicht nur Lebensmittel 
einzukaufen� sondern auch DA1K( zu sagen� für die 
tollen Shirts und die *utscheine� die uns erm|glichen� 
zusltzliche gemeinsame (inklufe mit den Kindern zu 
starten. 

,m Markt angekommen� begrü�te uns auch schon die 
Marktleiterin� )rau 3racht. ,n der Mitte des *anges stand 
eine riesige 3alette� aufgestaSelt mit eingeschwei�ten 
Kartons� welche den Kindern natürlich nicht entgangen 
war. Schnell wurde ein Blick drauf geworfen und die )rage 
gestellt� was denn mit dieser riesigen ÄMenge³ Sassiert"
 
Die Verkluferin nahm sich einen Karton und sortierte 
ihn in das dafür vorgesehene leere Regal ein. Interessiert 
beobachteten die -ungen und Mldchen ganz genau� wie 
die Marktleiterin die 3rodukte einsortierte. )rau 3racht 
erkllrte den Kindern� dass Medes )ach� welches Äleer³ 
gekauft wurde� wieder mit neuer :are befüllt werden 
muss. 

)rau 3racht freute sich� dass wir die au൵llligen 
Shirts angezogen hatten und so wurde vor dem 2bst 
und � *emüsesortiment schnell ein (rinnerungsfoto 

Ägeschossen³. Danach zogen wir weiter� um +imbeeren� 
Aufschnitt� Brot und 4uark zu kaufen. 
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*emeinsam mit Mitgliedern der Kirchgemeinde waren wir 
eine interessante Runde von �4 3ersonen� die sich viel zu 
erzlhlen hatten und dabei in alten =eiten schwelgten. =um 
(nde haben wir dann gemeinsam gesungen und  mit einem 
*las Sekt den sch|nen 1achmittag ausklingen lassen. Auf 
der )ahrt nach +ause haben die Bewohner noch viel über 
den sch|nen 1achmittag erzlhlt. 8nsern +eimbewohnern 
hat es sehr gut gefallen.
 
:ir bedanken uns bei allen für die (inladung und die 
liebevolle Vorbereitung.

,m 1amen des Maria und Marta +auses 
Beatrice Schoknecht

Arbeitslosentre൵ *noien� )riedenstr. �4� ����� *noien
(ingang� -ungfernstr.�übern +of � 7elefon� ������������

V er an stal tu ngs p lan  A u gu st 2019

Mittwoch  ��.��.����  �4.�� 8hr   Ka൵ee� +andarbeit
Mittwoch  �4.��.����  �4.�� 8hr   Ka൵ee� SSaziergang
Mittwoch  ��.��.����  ��.�� 8hr   )rühstück
Mittwoch  ��.��.����  �4.�� 8hr   Ka൵ee

Montag � )reitag von ��.�� 8hr � ��.�� 8hr�
Beratung� Schreibarbeiten� +ilfe bei Bewerbungsschrei�
ben und Antrlge ausfüllen

L esestu b e
Öffnungszeiten von Dienstag bis Freitag,

 jeweils von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr

Dienstag      ��.��.����  Buchvorlesung und Muttitag
Mittwoch     ��.��.����  Singen und 7anzen
Donnerstag  ��.��.����  Buchvorlesung
)reitag         ��.��.����  SSielenachmittag

Dienstag      ��.��.����  Buchvorlesung und Muttitag
Mittwoch     �4.��.����  Singen und 7anzen
Donnerstag  ��.��.����  Buchvorl. was Kinder m|chten
)reitag         ��.��.����  SSielenachmittag

)ür uns als Kita ist es eine gro�e (hre� eine 3atenschaft 
mit unserem 2rtsanslssigen 1etto zu haben. Danke für 
die tolle =usammenarbeit und die Bereitschaft� sich die 
=eit für unsere Kindergartenkinder genommen zu haben. 

Maika Miller 
)achkraft für alltagsintegrierte sSrachliche Bildung

Diakonie Mecklenburgische SeenSlatte
Maria 	 Marta +aus

Ausflug nach Belitz

Am ��.��.���� haben wir uns auf (inladung von )rau 
,nge Liefke� 3astorin :ilkat und der Kirchgemeinde zu 
einem Besuch in die Belitzer Kirche auf gemacht. Der 
1achmittag fing mit einer sehr sch|nen Andacht an. (in 
alter  Ko൵er führte uns durch eine =eitreise des Lebens.  
)rau 3astorin :ilkat begleitete die =eitreise mit Musik auf 
ihrer *itarre. Anschlie�end bestaunten alle Bewohner das 
imSosante ,nnenleben der sch|nen Kirche.

Besonders wurden� die e[tra für uns im Altarraum 
bereitgestellten alten Stühle� bewundert. Anschlie�end 
sind wir dann� über die sehr geSÀegte )riedhofsanlage mit 
den uralten (schen� zum 3farrhaus eingeladen worden. 
Dort war eine ganz liebevolle Ka൵eetafel mit selbst 
gebackenen 7orten für uns gedeckt.
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Dienstag      ��.��.����  Buchvorlesung und Muttitag
Mittwoch     ��.��.����  Basteln was die Kinder m|chten
Donnerstag  ��.��.����  Buchvorlesung
)reitag         ��.��.����  SSielenachmittag

Dienstag      ��.��.����  Buchvorlesung und Muttitag
Mittwoch     ��.��.����  7anzen o. Basteln nach :unsch
Donnerstag  ��.��.����  Buchvorlesung nach :ahl
)reitag         ��.��.����  SSielenachmittag

*noiener Angelverein e.V.

F am i li ena nge ln am  T or fm oor

Am Sonnabend� dem ��. August ���� fi ndet am 7orfmoor 
in *noien das traditionelle )amilienangeln statt. Von 
��.�� 8hr � ��.�� 8hr beginnt es mit dem +egefi schen für 
alle interessierten Mitglieder des *noiener Angelvereins.

Ab ��.�� 8hr wird für das leibliche :ohl der Besucher 
gesorgt. (s werden Bratwurst� Schaschlik� Ka൵ ee und 
Kuchen� sowie am Abend der allseits beliebte frisch 
gerlucherte Aal zu haben sein. An *etrlnken wird es auch 
nicht fehlen. 

Dazu lldt der *noiener Angelverein alle interessierten 
Mitbürger herzlich ein. Der *noiener Angelverein 
wünscht allen Besuchern viel SSa�.

BhR*(RM(,S7(RS3R(&+S781D(
Bürgermeisterin )rau Renate Awe

Darguner Stra�e ��� ����� Altkalen
7el.� ������ ����� o. ���� ��44����

                           )a[� ������ �����
Sprechzeiten: sonnabends von ��.�� bis ��.�� 8hr

  und nach Vereinbarung

Mon at  A u gu st

��.��. +err 3eter +ackel� Altkalen             ��. *eburtstag
��.��. )rau Karin 7orno� *ranzow              ��. *eburtstag
��.��. )rau *erda Schoon� Klmmerich      ��. *eburtstag
��.��. +err :olfgang Schwebke� Kleverhof
        ��. *eburtstag

BhR*(RM(,S7(RS3R(&+S781D(
Bürgermeister +err Birger =iegler

27 Viecheln� Schlossstr. �� ����� Behren�Lübchin
7el.� ���� �������

Sprechzeiten: nach vorheriger Anmeldung

Mon at  A u gu st

��.��. )rau (rna Kressin� Behren�Lübchin ��. *eburtstag
��.��. +err Karl�+einz :ul൵ � :asdow       ��. *eburtstag

An alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Wasdow, 
Alt Quitzenow, Bobbin, Friedrichshof und Neu Quitzenow
  

A u fr u f z u r  Mi tar b ei t i n d er  O r tstei lve r tr etu ng

)ür das *ebiet der ehemaligen *emeinde :asdow mit den 
2rtsteilen :asdow� Alt 4uitzenow� Bobbin� )riedrichshof 
und 1eu 4uitzenow wird durch die *emeindevertretung 
Behren�Lübchin nach den Kommunalwahlen im Mai ���� 
eine neue 2rtsteilvertretung gewlhlt. 

Bei der :ahl der 2rtsteilvertretung sind (inwohnerinnen 
und (inwohner der oben genannten 2rtsteile und *e�
meindevertreter wlhlbar. Die 2rtsteilvertretung der ehe�
maligen *emeinde :asdow besteht aus � 3ersonen. Die 
2rtsteilvertreter haben AnsSruch auf (ntschldigung nach 
� � der +auStsatzung der *emeinde Behren�Lübchin in 
+|he von ����� ¼ Me Sitzung.

=u den Rechten und 3À ichten der 2rtsteilvertretung geh|�
ren unter anderem�

� Beratung der *emeindevertretung und des Bürgermeisters 
 in allen für die entsSrechenden 2rtsteile wichtigen Ange� 
 legenheiten

� ,nformationsrecht über alle für die 2rtsteile wichtigen 
  Angelegenheiten

H ab en S i e I nter esse?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 12. A u gu st 2019 beim

Amt *noien� 7eterower Stra�e �� A in ����� *noien
info#amt�gnoien.de oder 7el.� ������������

Birger =iegler� Bürgermeister
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verschiedene 3Àanzen und gro�e Blume. Die Schatzkar-
te führte die Kinder in den :ald� Sl|tzlich ging es nicht 
weiter also hie� es wieder zurück auf den :eg. ÄSind wir 
schon an dem Schatz vorbeigelaufen"³� fragten sich die 
Kinder. Dann entdeckten die Kinder den letzten Luftbal-
lon� ob dort wohl der Schatz versteckt ist" Alle Kinder 
waren gesSannt und schauten überall umher. 8nter einem 
gro�en Baum� hinter einem Strauch war er dann� der gro�e 
goldene Schatz. Ä:as dort wohl drin ist"³� schauten die 
Kinder sich fragend an. =usammen mit den (rzieherinnen 
wurde der Schatz ausgeSackt. Die Kinder freuten sich über 
einige 3laymobilfiguren� Seifenblasen und natürlich viele 
*ummiblrchen.

Alles wurde wieder zusammengepackt und es ging lang-
sam zurück. 3l|tzlich hatten die Kinder gro�en +unger 
und fragten sich ob sie die lange Strecke zurück in den 
Kindergarten noch scha൵en würden. Da kam (lke auch 
schon mit ihrem Bus um die (cke gefahren. Sie brachte 
hei�e :ürstchen und Br|tchen zum Mittag. Die Kinder 
stlrkten sich und waren wieder fit für den +eimweg. =u-
rück im Kindergarten fielen die Kinder ins Bett� wo sie 
alle von dem gro�en Schatz trlumten«.

:ir danken den (rzieherinnen der Blrenkinder für die tol-
le 2rganisation und für den sch|nen 7ag.

Dana :udke
(lternvertretung der gko�Kita ÄRegenbogenland³

F er i ensp i elz ei t i m  „R ege nb oge nlan d “

Lauter tolle Sachen� die Kinder gerne machen. So bauten 
wir uns einen 3aSiersch|Sfrahmen� sch|Sften 3aSier aus 
alten =eitungen sowie (ierkartons� fuhren mit dem )ahr-
rad nach *noien zur )euerwehr und in die Ä 1udeloSer³ 
zum Mittagessen� tobten im 7essiner SSieleland und bas-
telten uns eine )otocollage mit unserem gesch|Sften 3a-
Sier und unseren )otos der :oche. 

Am letzten 7ag gab es dann selbstgemachte Burger� und 
Burgerso�e� Bratwurst� 3ellkarto൵eln mit Bacon und 
KnüSSelkuchen vom *rill. (ine anstrengende :oche mit 
ganz vielen sch|nen (rinnerungen war nun zu (nde. Vie-
len Dank sagen wir +errn )ocke für die lehrreiche Stunde 
in der )euerwehr� dem 1udeloSerteam für die gute Bewir-
tung und dem Kinderland in Tessin.

Sina und Doreen

D i e B är enk i nd er  au f S c hat z su c he

Am ��.�� ���� machten sich die Blrenkinder auf� zur gro-
�en Schatzsuche. Alle Kinder hatten einen eigenen Ruck-
sack dabei� der von den (ltern geSackt wurde. Dann ging 
es auch schon los� die Kinder studierten die Schatzkarte 
genau und bestimmten so den richtigen :eg. :ie auf der 
Karte beschrieben hielten wir Ausschau nach den bunten 
Luftballons. ÄDa ist der erste Luftballon³� riefen die Kin-
der und dann mussten sie auch schon die erste Aufgabe er-
füllen. Die Kinder sollten das *uten Morgen Lied singen� 
was natürlich super klappte.

Auf einer gro�en :iese hatten wir einen sch|nen 3latz 
zum )rühstücken gefunden� die Rückslcke wurden aus-
geSackt und die Kinder freuten sich über die vielen Le-
ckerrein. Als alle satt und zufrieden waren ging es weiter� 
wir wollte Ma noch einen Schatz finden. Die Kinder fanden 
viele weitere Luftballons und mussten dazu wieder eini-
ge Aufgaben l|sen z.B. welche 7iere und )ahrzeuge sie 
kennen. Alle Aufgaben konnten erfüllt werden und der 
Schatz kam immer nlher. Auf unserem :eg gab es viel 
,nteressantes zu sehen z.B. einen gro�en )uchsbau� viele 
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Mit Dankesworten verabschiedete der bislang stellvertre-
tende Bürgermeister +err Boretzky und übergab im 1a-
men der *emeinde Blumen und eine *artenbank für den 

ÄBürgermeister ade³.

V i elen D an k  „U lli “.

-uana Boretzky 
im 1amen der *emeindevertretung

BhR*(RM(,S7(RS3R(&+S781D(
Bürgermeister +err +enrik -ager
Dorfstra�e �� ����� :alkendorf

7el.� ������ �����
Sprechzeiten:

Boddin am ��.��.���� von ��.�� 8hr � ��.�� 8hr
Lühburg am �4.��.���� von ��.�� 8hr � ��.�� 8hr

und nach telefonischer Vereinbarung

Mon at  A u gu st

��.��. +err (rnst +inz� :alkendorf           ��. *eburtstag

BhR*(RM(,S7(RS3R(&+S781D(
Bürgermeister +err Stefan )inke
Dorfstra�e ��� ����� )inkenthal

7el.� ���� ��������
Mail� gemeinde.finkenthal#gmail.com

Sprechzeiten: tlglich nach vorheriger Vereinbarung

V er ab sc hi ed u ng d es B ür g er m ei ster s

Liebe (inwohnerinnen und (inwohner 
von )inkenthal� )ürstenhof und Schlutow� 

vielen Dank den Bürgerinnen und Bürgern für ihr entge-
gengebrachtes Vertrauen� dass sie uns mit ,hrer Stimme 
am :ahltag gegeben haben. Auf der konstituierenden Sit-
zung der *emeindevertretung am ��. -uni ���� kamen 
wir zusammen� um als neu� und wiedergewlhlte *emein-
devertreterinnen und *emeindevertreter die Aufgaben im 
Sinne der *emeinde für die kommende LegislaturSeriode 
zu übernehmen.

*leichzeitig nutzten wir diese *elegenheit� um den Äalten³ 
Bürgermeister� +errn 8lrich Balz� o൶ziell zu verabschie-
den und ihm für die geleistete Arbeit herzlichst zu danken.
+err 8lrich Balz� genannt Ä8lli³� übernahm vor ca. �4 
-ahren als stellvertretender Bürgermeister die Amtsge-
schlfte von dem erkrankten und mittlerweile von uns ge-
gangenen Bürgermeister )riedel 7odzy� bevor er ���� di-
rekt als Bürgermeister von den Bürgerinnen und Bürgern 
gewlhlt wurde.

Durch die unterstützende 7ltigkeit der Amtsverwaltung 
*noien konnte sich +err Balz schnell in die kommunalen 
Amtsgeschlfte einarbeiten und so auch in schwierigen An-
gelegenheiten lösungsorientiert handeln.

Sein :irken hat in der *emeinde )inkenthal wlhrend 
dieser =eit viel 3ositives hinterlassen� so zum BeisSiel 
die 7eichsanierung in )inkenthal� die 1eugestaltung der 
SSielSlltze in den � 2rtschaften� die Sanierung des Villa�
:eges nach Schlutow� den digitalen 1etzausbau in der 
*emeinde. Aber auch die fachliche und sachliche Ausei-
nandersetzung mit dem Bau der Schweinemastanlage in 
Schlutow führte nach langen BeratungsgesSrlchen und 
hberlegungsstunden letztlich zu einem KomSromiss zwi-
schen *emeinde und Landwirte. 

Dies sind nur einige aufgezeigte BeisSiele� bei denen +err 
Balz mit viel (ngagement seine 7ltigkeit als Bürgermeis-
ter ausführte.
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Schwieriger gestaltete sich die (ntscheidungsfindung über 
die Vorgehensweise zur :ahl der 2rtsteilvertretungen. ,m 
*ebietslnderungsvertrag sind den Altgemeinden Boddin 
und Lühburg 2rtsteilvertretungen mit Me sieben Mitglie-
dern garantiert. Der Vorsitzende der 2rtsteilvertretung hat 
in der *emeindevertretung ein Rede� und Antragsrecht. 
Diese Vertretung hat eine wichtige )unktion bei der :ah-
rung der Interessen der Altgemeinde. 

-eder Bürger der ehemaligen *emeinden Boddin und Lüh-
burg �für die Meweilige 2rtsteilvertretung� sowie auch die 
gewlhlten *emeindevertreter haben das Recht� sich für 
einen Sitz in der 2rtsteilvertretung zu bewerben. *ewlhlt 
werden die Mitglieder von der *emeindevertretung.

:enn Sie ,nteresse an der Mitarbeit in der 2rtsteilver-
tretung haben� bekunden Sie dieses mit einem Anruf im 
Amt *noien unter der 7elefonnummer ������������ oder 
�����. Sie k|nnen mir ,hre Bereitschaft auch Sers|nlich 
bei der ausgewiesenen BürgermeistersSrechstunde erkll-
ren und eventuelle 3robleme besSrechen.

,n der +o൵nung auf eine rege Beteiligung verbleibe ich 
mit freundlichen *rü�en

+enrik -ager
Bürgermeister der *emeinde :alkendorf

20 Jah r e E van ge li sc he S c hu le W al k end or f

Vor über �� -ahren haben sich (ltern aufgemacht� unsere 
Schule neu zu gründen. Die *ründungsmitglieder betreu-
en auch heute noch die Schule� sind im Beirat der Schule 
oder im )|rderverein und haben noch ihre Kinder in den 
Lerngruppen.

��� Kinder besuchen unsere Schule in den Klassen � � �. 
)ür unser SchulMubillum haben die Kinder in der drei 
:ochenwerkstatt ein Musical einstudiert. (ine weitere 
SchülergruSSe hat nachmittags in einem S&+8L( 3L8S 
3R2-(K7 für das -ubillum (inladungskarten entworfen� 
einen )ilm über die Schule gedreht� ein Mosaik im (in-
gangsbereich gestaltet und viele ,deen für das -ubillum 
umgesetzt. Auf unserem Schulhof wurde vor �� -ahren ein 
*ingko geSÀanzt� der heute auch noch der MittelSunkt bei 
festlichen Aktivitlten ist. (r steht für )estigkeit� Kraft und 
Mut und natürlich langes Leben. (in *ingkoblatt aus 7on 
und Saatgut für eine Bienenweide wurden für Meden *ast 
gestaltet und gepackt. Als ausgezeichnete Umweltschule 
war das ein sch|nes Mitbringsel für unsere *lste.

An alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Boddin, Alt 
Vorwerk, Neu Vorwerk, Groß Lunow, Klein Lunow, Neu 
Boddin, Lühburg, Basse, Repnitz, Gottesgabe & Strietfeld

A u fr u f z u r  Mi tar b ei t i n d en O r tstei lve r tr etu nge n

)ür das *ebiet der ehemaligen *emeinden Boddin 
und Lühburg mit den 2rtsteilen Boddin� Alt Vorwerk� 
1eu Vorwerk� *ro� Lunow� Klein Lunow� 1eu Boddin� 
Lühburg� Basse� ReSnitz� *ottesgabe und Strietfeld 
werden durch die *emeindevertretung :alkendorf  
nach den Kommunalwahlen im Mai ���� zwei neue 
2rtsteilvertretungen gewlhlt �2rtsteilvertretung Boddin 
und 2rtsteilvertretung Lühburg�. 

Bei der :ahl der 2rtsteilvertretungen sind (inwohnerinn�
en und (inwohner der Meweiligen Altgemeinde und 
*emeindevertreter wlhlbar. Die 2rtsteilvertretungen der 
ehemaligen *emeinden Boddin und Lühburg  bestehen aus 
Meweils � 3ersonen. Die 2rtsteilvertreter haben AnsSruch 
auf (ntschldigung.

=u den Rechten und 3Àichten der 2rtsteilvertretung geh|�
ren unter anderem�

� Beratung der *emeindevertretung und des Bürgermeisters 
 in allen für die entsSrechenden 2rtsteile wichtigen Ange� 
 legenheiten

� ,nformationsrecht über alle für die 2rtsteile wichtigen 
  Angelegenheiten

H ab en S i e I nter esse?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 31. A u gu st 2019 beim

Amt *noien� 7eterower Stra�e �� A in ����� *noien
info#amt�gnoien.de oder 7el.� ������������

gez. +enrik -ager
Bürgermeister

K on sti tu i er end e S i tz u ng d er  
G em ei nd eve r tr etu ng W al k end or f

Sehr geehrte (inwohnerinnen und (inwohner� 
am �. -uli und �4. -uli fanden die ersten Sitzungen der 
*emeindevertretung in :alkendorf statt. 1ach der (rnen-
nung des Bürgermeisters wurden zunlchst die Stellvertre-
ter und Mitglieder des )inanzausschusses gewlhlt. =um �. 
Stellvertreter wurde +err Bernhard Rosenm|ller aus 1eu 
Vorwerk und zum �. Stellvertreter +err Marco Storm aus 
Dalwitz gewlhlt.

Den )inanzausschuss bilden 7orsten Sch|rner� Marco 
Storm aus Dalwitz und &arsten 3ommerehne aus Klein 
Lunow.
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)ür das Musical wurden Kostüme genlht� Kulissen gebaut� 
im &hor geSrobt� 7lnze einstudiert� geschausSielert� mo-
deriert und krlftig gesungen. Die )eier am �4.�. begann 
mit einem )estgottesdienst in der Kirche in :alkendorf 
mit 3astor +aack. Die 3redigt zum 7hema Äein Schatz im 
Acker³ wurde gehalten durch den Vorstandsvorsitzenden 
der (v. Schulstiftung der 1ordkirche� unseren Schultrl-
ger�  3astor *usek. Viele *lste� der Landrat +err &ons-
tien� mehrere Bürgermeister� natürlich auch der damalige 
Bürgermeister aus :alkendorf� +err *ering� und Vertreter 
der umliegenden Kinderglrten und Schulen waren neben 
unseren Kindern und (ltern anwesend.

,m *ottesdienst traten die Kinder in dem Musical Äder 
Schatz im Acker³ auf. (ine Stunde voller SSa� und )reude 
am Vorführen seitens der Kinder begann. 8nter donnern-
dem ASSlaus begannen die kurzen Reden und *lückwün-
sche an die Schule. 1ach einem Abschlusssegen begann 
der ,mbiss an der Schule mit Ka൵ee und Kuchen und ver-
schiedenen Darbietungen der Kinder. Daneben gab es aber 
auch noch =eit für SSiel und SSa�� sodass neben Bogen-
schie�en� Kinderschminken und Dosenwerfen auch zahl-
reiche *eschicklichkeitssSiele angeboten wurden.

=um Abschluss sSielte eine Band auf� die Akkordarbeiter� 
die uns alle mit ihrer Musik erfreuten. Abends waren alle 
glücklich und zufrieden. (in sch|nes )est zum ���Mlhri-
gen Bestehen der Schule.

)ür das 7eam der :alkendorfer Schule
S. Lorenz

K8L78RB|RS( *noien

E i n neu es S p i el b egi nnt
7heater�Musik�7anz im M*+ )amilienzentrum

Am Donnerstag� ��. August� um ��.�� 8hr� ist es wieder 
soweit� (in neues SSiel auf der 7heaterbühne in *noien 
beginnt. -eder� der Lust am Verwandeln hat� wer gern singt 
und tanzt� ist willkommen. 1unmehr seit �� -ahren gibt 
es die KindertheatergruSSe in der K8L78RB|RS(. Viele 
sch|ne ,nszenierungen sind hier entstanden und bekannte 
oder weniger bekannte )iguren aus Mlrchen� :eltliteratur 
oder Kinderbüchern sind zum Leben erweckt worden. 

(ntsSrechende Bühnenbilder wurden gebaut� Kostüme ge-
nlht und es wurde geSrobt� geSrobt und geSrobt� wie sich 
das für ein richtiges Theater gehört. Die Stücke werden 
gemeinsam mit den Kindern ausgesucht. Alle Beteiligten 
sind schon Metzt gesSannt� was als nlchstes auf die Bretter� 
die die :elt bedeuten� kommt. Also� +ereinsSaziert und 
mitgemacht�

Bettina Kalisch

K8L78RB|RS( *noien

„D u  b i st ni c ht al lei n“ -  N eu er  S er vi c ep u nk t

Die Menschen werden llter. Das ist die gute 1achricht. 
Aber viele lltere Menschen sind einsam. Verschiedene 
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*ründe führen dazu. 8m das 3roblem der (insamkeit und 
teilweise +ilÀosigkeit insbesondere von llteren Menschen 
zu beheben� hat das Kuratorium Deutsche Altershilfe nun 
deutschlandweit mit inhaltlicher und finanzieller 8nter-
stützung die (inrichtung von sogenannten ServiceSunkten 
für ÄBürgerschaftlich engagierte (inzelhelfer³ initiiert. 

Solch ein ServiceSunkt wurde vor einiger =eit auch im 
M*+ K8L78RB|RS( in *noien eingerichtet. +inter 
diesem eher sSerrigen 1amen verbirgt sich eine ganz ein-
fache ,dee� ,m ServiceSunkt finden Menschen� die +ilfe 
brauchen� wiederum andere Menschen� die helfen wollen. 
So kann ein 1etzwerk entstehen� wo +ilfe Äverteilt³ wird� 
aber auch ,nformationen zur +ilfe weiter gegeben werden 
k|nnen. Das 3roblem der Mobilitlt soll in diesem =uge 
ebenso gel|st werden.

(ine der (rsten� die solch eine +ilfe gern in AnsSruch 
nimmt� ist Lilo Blohm aus *ranzow. 1ach einer +üftoSe-
ration ist sie geradezu auf Unterstützung angewiesen. Ihre 
)amilie wohnt fast ���� km entfernt von ihr. Sie selbst 
m|chte aber gern in ihrer vertrauten 8mgebung� in ihrem 
sch|nen +aus mit gro�em *arten wohnen bleiben� denn 
gerade das macht für die ���-lhrige das Leben noch le-
benswert. Sie hat *lück� denn gleich gegenüber wohnen 
sehr freundliche 1achbarn� die viel helfen. Aber alles 
scha൵en sie doch nicht. 1un kommen einmal in der :o-
che Rodeina und Amer zu ihr� um in dieser -ahreszeit den 
*arten� in dem einiges liegen geblieben bzw. zugewach-
sen ist� wieder in 2rdnung zu bringen.

Mit Mugendlichem Schwung wirbeln sie durch den grünen 
ÄDschungel³. =eit für ein Schwltzchen bleibt natürlich 
ebenfalls. +ierbei kann Lilo Blohm etwas zurück geben� 
nlmlich eine kleine Stunde ÄDeutschunterricht³. Viel-
leicht kann die Seniorin aus *ranzow irgendwann einmal 
wie eine Ä2ma³ für die Kinder von Rodeina Albalkhi sein� 
denn die *ro�eltern sind noch in Syrien und werden von 
den Kindern sehr vermisst. Mit )ug und Recht kann dann 
zu allen Beteiligten gesagt werden� ÄDu bist nicht allein³.

Ab �. August ist der ServiceSunkt Meweils am Mittwoch 
und Donnerstag� von �.�� bis ��.�� 8hr� ge|൵net. 7ele-
fon� �����������44 oder ������������.

Bettina Kalisch

4uietMes e.V.� 7elefon� ������������

„N äge l–W ol le( n) - H ol z “

=um diesMlhrigen Mühlenfest konnte sich an unseren 
Stand wieder einmal kreativ ausgetobt werden. 8nser 7he-
ma war diesmal Ä1lgel�:olle�n��+olz³� (s wurden  1l-
gel  auf  alte Bretter fi[iert und mit :ollresten umwickelt. 
So entstanden wundersch|ne und originelle )adenbilder. 
Die gro�e Vielfalt an Motiven erlaubt viele *estaltungs-
m|glichkeiten. (s dauert zwar seine =eit� aber ist für gro� 
und klein machbar. Die )adengrafik  llsst eindeutig  das 
+erz Meder Bastlerinnen h|her schlagen.

Achtung�
Die regelml�igen 8Scycling�Kurse finden ab der �. SeS-
temberwoche wieder in unseren Rlumlichkeiten in der 
)riedenstr. �� in *noien statt. ,mmer Dienstag und Don-
nerstag für Kinder� leider sind diese schon voll. Bei gro-
�em ,nteresse k|nnen wir ihr Kind auf die :arteliste neh-
men.

-eden Mittwoch von ��.�� � ��.�� 8hr k|nnen sich (r-
wachsene an der 1lhmaschine ausSrobieren� :er SSa� 
hat aus alten 7e[tilien� 1eues zu kreieren� ist bei uns ge-
nau richtig. +ier gibt es noch freie 3lltze� M|glich ist dies 
durch  )|rderung der 1orddeutsche 8mweltstiftung und 
Aktion Mensch.

Karen :ieSrich
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(v. Luth. Kirchgemeinde *noien � :asdow

H er z li c he E i nlad u ng z u  d en G ot tesd i ensten

01.08.19   G em ei nd enac hm i ttag     �4.�� 8hr      *noien�  
                3farrhaus
04.08.19   7. S o. n . T r i ni tat i s           ��.�� 8hr   *noien� 
             Kirche� *D 
11.08.19    8. S o. n . T r i ni tat i s       ��.�� 8hr    :asdow�
             Kirche� *D
18.08.19   9. S o. n . T r i ni tat i s       ��.�� 8hr   *noien�
        Kirche� *D zum Schulanfang
25.08.19   10. S o. n . T r i ni tat i s         ��.�� 8hr    :asdow� 
             Kirche� *D
          ��.�� 8hr      *noien�
            Kirche� *D mit AM
27.08.19   G esp r äc hsk r ei s „S u c hen u nd  F i nd en“
          ��.�� 8hr   *noien�
                3farrhaus
 *otik 	 1eogotik� (in �. Blick auf die *noiener Kirche
01.09.19    11. S o. n .  T r i ni tat i s       ��.�� 8hr    *noien�  
             Kirche� *D
08.09.19   12. S o. n . T r i ni tat i s       ��.�� 8hr    :asdow�
             Kirche� *D
08.09.19   Tag des offenen Denkmals von 11 - 15 Uhr

:asdow� Kirche
        11 -  16 U hr
   zusltzl. von �4 � �� 8hr� Ka൵eetafel      *noien� Kirche

:|chentlich montags um ��.�� 8hr� *noien� 3farrhaus� 
3robe des Kirchenchores. -eder� der gerne singt� ist will-
kommen

:|chentlich freitags um ��.�� 8hr� *noien� 3farrhaus� 
3robe des 3osaunenchores. :er 3osaune oder 7romSete 
sSielen lernen m|chte� erflhrt hier konkrete )|rderung.

:|chentlich montags von ��.�� � ��.�� 8hr� 3farrhaus 
*noien� &hristenlehre für die �. � �. Klassen für :alken-
dorfer Schüler  

:|chentlich dienstags um ��.�� � ��.�� 8hr� 3farrhaus 
*noien� &hristenlehre für die �. � 4. Klassen und �� � �� 
8hr für �. � �. Klassen aus *noien � :asdow 

3astorin Angelika Meyer� KirchSlatz ��� ����� *noien
7el. ������� ������� Kirchenbüro � )a[� ������� ��4��

(v. Luth. Kirchgemeinde *noien � :asdow

I m  K i nd er c am p  w i r d  d as  H an d w er k
d er  B i b el er for sc ht

:enn Susanne Lorenz� *emeindeSldagogin der Kirchge-
meinde *noien�:asdow� in der �. )erienwoche zum Kin-

dercamS einlldt� dann sind die Anmeldungen immer zahl-
reich. Das )eriencamS ist nlmlich schon seit ���4 eine 
beliebte 7radition in der *emeinde.

Bisher fand das Lager immer am *utshaus in :asdow 
statt� Medoch war das ab diesem -ahr nicht mehr m|glich� 
so war die 2rganisatorin +errn *erhard )ilsinger sehr 
dankbar dafür� dass er kurzfristig sein )estgellnde zur 
Verfügung stellte.

�� Kinder hatten sich angemeldet� die von den fünf 7ea-
mern (mmi� Leonie und -annik +uge� -ulius 3aetow so-
wie Michelle Kunkel betreut wurden. Als erstes musste 
+and angelegt werden� denn die drei -urten mussten die 
Kinder selber mit aufbauen� damit sie nachts gut behü-
tet schlafen konnten. Auch das :ichtigste in einem La-
ger� das Küchenzelt� darf natürlich nicht fehlen.Das wur-
de auch gleich von den beiden Küchenfeen )rau Steiner 
und )rau Schulz in Beschlag genommen. :as sie kochten� 
schmeckte allen sehr gut� so gab es (ierkuchen� Kartof-
felsuSSe oder den Renner� Ägrüne SuSSe³ �so wird die 
=ucchinisuSSe genannt� weil der richtige 1ame nicht so 
SoSullr wirkt�.

Das *ellnde konnte insSiziert werden� immerhin fanden 
die Kinder Kletterturm und Trampolin zum Spielen vor. 
Aber ein KindercamS soll Ma auch nebenbei etwas für den 
*eist anbieten oder )lhigkeiten und )ertigkeiten entwi-
ckeln. ,mmerhin bestimmt als 7hema Ä+andwerk in der 
Bibel³ das diesMlhrige Lagerleben. So gab es :orkshoSs 
zu +olzarbeiten� es wurden )u�blnke gebaut� kleine 
:erkzeugkisten und Schmuckklsten gezimmert und auch 
bemalt. (ine Schatzkiste wurde gebaut und befüllt. (s 
wurde gewebt� wundersch|ne Armblnder entstanden als 
)reundschaftsblnder� es wurden SkulSturen in Stein ge-
hauen und 3uSSen oder kleine Kissen genlht. 

Den Kindern hat das riesigen SSa� gemacht. Am (nde 
des &amSs wurde alles ausgestellt� damit den (ltern die 
(rgebnisse Srlsentiert werden konnten. 1atürlich nahmen 
die kleinen Handwerker danach alles mit nach Hause.
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2rgel� und Kirchenmusikverein *noien e.V.

K on z er t i n d er  Mar i enk i r c he G noi en
Sonnabend� �4. August ���� um ��.�� 8hr

Romantische Kllnge für 2boe und +arfe
Sabine Kaselow � 2boe� SoShia :arczak � +arfe

Sabine Kaselow erhielt an der Ma[�Reger�Musikschule 
Meiningen ihren ersten 2boenunterricht und begann als 
���-lhrige an der +ochschule für Musik und 7heater 
Ä)eli[ Mendelssohn Bartholdy³ LeiSzig zu studieren. 
Mit dem (instieg in die )reiberuÀichkeit sSielte sie vor 
allem als 2rchestermusikerin u.a. an der StaatskaSelle 
Berlin� im 2rchester der Deutschen 2Ser� im 2rchester 
der Komischen 2Ser und im Konzerthausorchester Berlin.

SoShia :arczak ist eine Munge Musikerin. *eboren wurde 
sie in Rostock und +arfe sSielt sie seit ihrem siebenten 
LebensMahr. ,hr Bachelor�und Masterstudium der +arfe hat 
sie an der Musikhochschule 8trecht �1L� absolviert. Sie 
lebt mit ihrer )amilie in Lüchow. 

Marianne 3ietsch

Rheuma� und +erzsSortgruSSe *noien

S p or tan ge b ot

Rheumasportgruppe Meden Montag� von ��.�� � ��.�� 8hr 
im SSiegelsaal der :arbel�SSorthalle.

Herzsportgruppe Meden Dienstag� von ��.�� ���.�� 8hr im 
SSiegelsaal der :arbel�SSorthalle. 

Madlen Mach

Viele *ruSSensSiele festigten den 7eamgeist� am Lager-
feuer wurde gegrillt und gesungen. Dass das möglich wur-
de� dafür sorgte dankenswerterweise die )euerwehr der 
*emeinde Behren� Lübchin. (ine 1achtwanderung berei-
tete tollen SSa�� denn immerhin sollte ein Schatz gefunden 
werden.

Am vorletzten 7ag war ein 7agesausÀug organisiert� der 
bis zur letzten Minute geheim gehalten wurde. Mit dem 
Bus ging es für alle in den Vogelpark nach Marlow. Der 
wurde erkundet� die V|gel und andere 7iere beobachtet� 
die SSielSlltze mit Beschlag belegt� ein 3icknick wurde 
durchgeführt und dann als +|heSunkt wurde die )lug-
schau besucht� einige durften sogar selbst in Aktion treten. 
(in wundervoller 7ag war das.

Am Abend gab es eine Disco und ein Bu൵et war vorberei-
tet. Die Kinder tanzten und sSielten� erst sSlt und müde 
krabbelten alle in den -urten in ihre Schlafslcke.

Am )reitag wurde erst mal ausgeschlafen� dann ein Brunch 
genossen und die Ausstellung mit den gefertigten :erken 
aufgebaut. (ine Andacht� die Susanne Lorenz abhielt� 
brachte noch einmal Ruhe in die abenteuerliche =eit. 1ach 
dem Mittag kamen die (ltern� um ihre Kinder abzuholen.

Viele Àei�ige +elfer und SSonsoren verhalfen diesem 
&amS zum (rfolg. So m|chten wir allen dafür danken� den 
bereits genannten sowie au�erdem der 1ord|ltankstelle 
für die morgendliche Brötchenspende und für das Befül-
len der Schatzkiste� der Rai൵eisenbank für die SSende und 
allen (ltern� die stets dann eingesSrungen sind� wenn Ä1ot 
am Mann³ war.

(ines steht für alle fest� nlchstes -ahr kommen wir wieder 
ins KindercamS. Dank vor allem dir� liebe Susanne Lorenz� 
für die tollen 5 Tage.

Marianne 3ietsch
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G eb u r tstags gr üß e

Die 7eterower Rheuma�*ruSSe gratuliert im August ihren 
Mitgliedern recht herzlich zum *eburtstag und wünscht 
alles *ute im neuen LebensMahr.

Der Vorstand
V. Schiller

Treffen der Selbsthilfegruppen Region Teterow
Änderungen der Termine vorbehalten

A p has i k er  G üstr ow  u nd  T eter ow
einmal monatlich�7ermin und 2rt bitte erfragen� Auskunft 
telefonisch unter ������������
1. B ege gn u ngs gr u p p e für  S u c htge fäh r d ete T eter o w
montags � ��.�� 8hr   1iels�Stensen�Stra�e �� 7eterow
2. B ege gn u ngs gr u p p e für  S u c htge fäh r d ete T eter ow
donnerstags � ��.�� 8hr   1iels�Stensen�Stra�e �� 7eterow
B ege gn u ngs gr u p p e für  S u c htge fäh r d ete G noi en+ L aage
auf Anfrage� Auskunft telefonisch unter ������������
G r u p p e für  su c htge fä hr d ete F r au en
donnerstags � ��.�� 8hr    1iels�Stensen�Stra�e �� 7eterow
B lu thoc hd r u c k
Sommerpause
D ep r essi on en -  T ei l m ei nes L eb ens
��.��.���� � ��.�� 8hr     K,SS 7eterow� 3redigerstra�e �
D i ab eti k er  T eter ow
Sommerpause
F r au en nac h K r eb s G noi en 
einmal monatlich � 7ermin und 8hrzeit nach Vereinba-
rung *noien� 7ermine bitte telefonisch erfragen unter 
������������
F r au en u m  60
Sommerpause
Gesunde Zukunft
Sommerpause
H er z sp or tgr u p p e T eter ow
mittwochs � �4.�� bis ��.��         7eterow� 7urnhalle 1ord

J u ng &  K r eb s -  W i r  w ol len leb en!
��.��.���� � ��.�� 8hr     K,SS 7eterow� 3redigerstra�e �
L eb en nac h K r eb s T eter ow
Sommerpause
L eb end i gk ei t &  L eb enslu st -  G esu nd hei t au f d er  S p u r
��.��.���� � ��.�� bis ��.�� 8hr 
      K,SS 7eterow� 3redigerstra�e �
N ad elöh r  -  W ege  ge m ei nsam  m ei ster n
Sommerpause
O steop o r os e- G ym nas ti k gr u p p e 
montags � �.��� ��.��� ��.�� 8hr    7eterow� Schulstra�e �
dienstags � �.��� ��.�� 8hr     7eterow� Schulstra�e �
mittwochs � �.��� ��.�� 8hr     7eterow� Schulstra�e �
mittwochs � �.�� 8hr              Begegnungszentrum 7eterow�
                Stra�e der )reundschaft �

DMSG-Offenes Treffen (Multiple Sklerose)
Bitte telefonisch erfragen unter ������������� 
    *esundheitsamt� 1iels�Stensen�Stra�e �
R heu m agr u p p e T eter ow
montags� dienstags und mittwochs )unktionstraining� &hi-
gong bzw. 7rockengymnastik� Auskunft telefonisch unter 
������������
S eni or enb ei r at  T eter ow  -  K lär u ng an fal lend er  F r age n 
i m  S eni or enb er ei c h
auf Anfrage� K,SS 7eterow� 3redigerstra�e �� 
         )rau Lübbert �������������

Betro൵ene� die ebenfalls den Austausch in einer Selbsthil-
fegruSSe wünschen� sind herzlich eingeladen. *esSrlche 
in der *ruSSe sind kostenlos und unterliegen der Schwei-
geSÀicht.

*ründungsSlanung von SelbsthilfegruSSen für�
Messie�Syndrom�Betro൵ene�3athologisches +orten�  3rl-
ventionsgruSSe Demenz� 3athologisches *lückssSiel� 
AD(H)S

Kontakt zur K,SS der Diakonie *üstrow e.V.
Teterow: 3redigerstra�e ��  7el. �������4�����
Montag und Dienstag� �.�� 8hr � ��.�� 8hr

D i e näc hste A u sgab e d es G noi ener  A m tsk u r i er s 
er sc hei nt am  S am stag, d em  07. S ep tem b er  2019

Bitte geben Sie ,hre ManuskriSte in der +auStverwaltung 
des Amtes *noien ab. Die ManuskriSte werden nur Ser 
(mail oder &D angenommen.

A nz ei ge nsc hlu ss:  22.08.2019

A c htu ng!  Die zur Verfügung gestellten 2riginalbilder für 
die Ausgabe im Meweiligen Amtskurier sind in der +auSt-
verwaltung wieder abzuholen.
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al gilt unsere aktuelle 3reisliste von ������.
Die +auStverwaltung des Amtes *noien bittet alle (inreicher von Artikeln für 
den Amtskurier� nur selbst fotografierte Bilder abzugeben� da nur diese ver|f-
fentlicht werden. Au�erdem muss unter Medem Artikel� der ver|൵entlicht werden 
soll� der Verfasser stehen.



-  20 -    Ausgabe 06 / 2019 Gnoiener Amtskurier


